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1 4 . Verordnung: Neuerliche Abänderung und Ergänzung der Verordnung betreffend den
Unterricht, die Diplomsprüfung und den Dienst an den Bundes-Hebammen-
lehranstalten (Unterrichtsordnung).

1 5 . Verordnung: Erhöhung des Zollsatzes für Hühnereier.
1 6 . Kundmachung: Anwendung des Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis zur Republik

Panama.

1 4 . Verordnung des Bundesministeriums
für soziale Verwaltung vom 18. Jänner 1965,
mit der die Verordnung betreffend den
Unterricht, die Diplomsprüfung und den
Dienst an den Bundes-Hebammenlehranstal-
ten (Unterrichtsordnung) neuerlich abgeän-

dert und ergänzt wird.

Auf Grund des § 3 Abs. 2 des Hebammen-
gesetzes 1963, BGBl. Nr. 3/1964, wird verordnet:

Die Unterrichtsordnung vom 27. Dezember
1928, BGBl. Nr. 20/1929, in der Fassung der
Verordnung BGBl. Nr. 414/1937, wird wie folgt
abgeändert und ergänzt:

1. § 17 Abs. 2 hat zu lauten:

„(2) Für die Diplomsprüfung und die Ausfer-
tigung des Diploms einschließlich der Stempel-
gebühren ist eine Taxe von 150 S zu entrichten.
Die Taxe ist vor Beginn der Prüfung beim
Direktor der Hebammenlehranstalt zu erlegen."

2. Dem § 17 ist folgender Abs. 8 anzufügen:

„(8) Falls für die Gültigkeitserklärung außer-
halb Österreichs erworbener Hebammendiplome
Ergänzungsprüfungen an einer Bundes-Hebam-
menlehranstalt vorgeschrieben werden (§ 3 Abs. 4
des Hebammengesetzes 1963), ist für diese Prü-
fungen eine Taxe in gleicher Höhe wie für die
Diplomsprüfung zu entrichten."

Proksch

1 5 . Verordnung der Bundesregierung vom
26. Jänner 1965, mit welcher der Zollsatz

für Hühnereier erhöht wird.

Auf Grund des § 5 Abs. 2 Zolltarifgesetz 1958,
BGBl. Nr. 74, wird verordnet:

Artikel I.

Der Zollsatz für Hühnereier der Tarifnummer
04.05 A wird wie folgt ergänzt:

Bei einem Zollwert unter 957 S je 100 kg er-
höht sich der Zollsatz für Hühnereier der Tarif-
nummer 04.05 A von 320 S für 100 kg um die
Differenz zwischen 957 S und dem Zollwert von
100 kg. Der erhöhte Zollsatz darf jedoch 960 S
für 100 kg nicht übersteigen.

Artikel II.

Diese Verordnung tritt am 28. Jänner 1965 in
Kraft und verliert ihre Gültigkeit mit 31. März
1965.

Pittermann Czettel Broda
Piffl Proksch Schmitz Schleinzer
Bock Fischer Prader Kreisky

16 . Kundmachung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 8. Jänner
1965 betreffend die Anwendung des Marken-
schutzgesetzes 1953 im Verhältnis zur Repu-

blik Panama.

Auf Grund des § 32 Abs. 1 lit. a und Abs. 4
des Markenschutzgesetzes 1953, BGBl. Nr. 38,
wird kundgemacht:

§ 1. (1) In der Republik Panama genießen
Marken von Unternehmen mit dem Sitz in
Österreich (österreichische Marken) denselben
Schutz wie Marken von Unternehmen mit dem
Sitz in der Republik Panama.

(2) In der Republik Panama ist der Schutz
österreichischer Marken vom Schutz in Österreich
unabhängig.

§ 2. Marken von Unternehmen, die ihren Sitz
in der Republik Panama haben, genießen daher
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in Österreich den Schutz des Markenschutz-
gesetzes 1953, und zwar auch dann, wenn die
betreffenden Marken im Ursprungsland nicht
geschützt sind. Bei der Anmeldung dieser Mar-
ken in Österreich ist ein Nachweis, daß die
Marken in der Republik Panama registriert sind,
nicht zu erbringen.

§ 3. Die Kundmachung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 10. März
1954, BGBl. Nr. 59, betreffend die Nichtanwen-
dung des § 32 Abs. 3 des Markenschutzgesetzes
im Verhältnis zur Republik Panama wird auf-
gehoben.

Bock


